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Der Anfang einer Urkunde König Ladislaus IV. vom18. Juli 1274.

Kaum den Händen Friedrichs entronnen, flehte Bela aber-

mals, doch ohne Erfolg bei den FZürften Europas um Hilfe,

Vergebens verjprach ex die Oberhoheit des Kaijers anzuerfennen,
wenn ihn diejer in dev Befreiung de Landes unterftüßen wide;

von Allen verlaffen, war er gezwungen, fich hinter die Drau und

von da fpäter an die Eeefüfte zu flüchten. Die Tataren über-

Ihwenmten, über die Donau fegend, auch den jenjeitigen Bezirk.

Da ihr Beftreben darauf gerichtet war, den König felbft in ihre
Hand zu befommen, ftreiften fie jogar bis an die Meerestüfte,

Nun beftieg Bela mit feiner Familie ein Schiff, denn er Fonnte

fi nur mehr auf den Infeln in Sicherheit fühlen. Nach mehr

al3 einjährigem Morden und Brennen zogen ich die Tataren-

Icharen infolge des Todes Ügetai-Khans nach Afien zurüc,

nachdem fie da8 Land von einem Ende bis zum andern, mit

Ausnahme einiger Feitungen, welche zu belagern fie nicht

verjtanden, mit Feuer und Schwert verwitftet hatten.

Nach Abzug der Tataren zeigte fi Bela in der Reftau-

tirung de3 mit Ruinen bededten Landes in feiner ganzen Größe.

Zur Vermehrung der Bevölkerung berief er vom Auslande


